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Früchten hat namentlich in den letzten
Jahren einen Ausschivung genommen,
von deni man sich schwer eine Vorstellung
machen kann, wenn man nicht einmal
Gelegenheit gehabt hat, mit eigenen Au-
gen die gewaltigen Schiffsladungen zu
sehen, die alltäglich in New?)ork und m
anderen großen Hafenplätzen eintreffen.
New?lork ist der eigentliche Mittelpunkt
des amerikanischen und

ii^d^^nz^
langend kommt zum überwiegenden Theil
aus Mittel- und Sud Asrika, den west-
indischen Inseln und aus den Ländern
am Mittelineere, Eine Frucht, die sast
ausschliesilich von Weslindicn bezogen
wird, ist die berüchtigte Banane, deren

tückische Schale alljährlich einer ganzen
Armee von harmlosen Passanten zu Arm

Im Jahre war es, als Capt.

John N. Ehester die ersten Bananen nach

A^nei^a^^

Ganz besonders schdell ist die Fruckt

import hat

Speisen, die man inden Grabgewölben
neben den Todten ausstellte.

Auch die Anfertigung der Wampum
genannten Schmuck und Erinnerung^
auch sie haben sich bisher nur in den
MoundS südlicher Stämme vorgefunden.
Sie wurden aus Anöpsen, die aus der

Venusmuschel geschnitten und an Riem-
chen aufreiht
undKriegszüge unternommen Haben, von

denen sie die Vasen und das Wampüin

mit zurückbrachten. Auch sie gaben ihre»
Todten Speisen mit in s Grab, aber auf
bölzernen Schalen ! als aber ihr größter

Krieger gestorben war, ehrten

VesiMhümer beerdigte», die sie wahr-
scheinlich erbeutet hatten und als höchst

Wildlinge jeder Unbill des Wetters und

sobald ein Theil de« von Groß-
oder Kleinvach abgesucht wird, eingehe»!

leblen Psirsicbbäuine bis zu IM Jahren

Zeit etwas weniger nährende Erde besitzt
GistigePflanzen. Die Kennt-

niß derGistpslanzcn ist im Volke sehr we-

leine Zluh aus der Weide berüh-ren. wenn sie in Vlüthe steht; zarte Fin-
ger können durch die Blumen leichte (int-

der, der in so vielen Gärten und Veran-
da's prangt, enthält ein todtliches Gift
in Ottern und Blüthen. Die Blumen

fel-kirfchcnwurzel. Schicsblatt, Begonie,)
besitzen die Eigenschaft, abzuführen, in
hohem Grade und die rothen Beeren,
welche auf iiinder eine so große Anzie-hungskraft ausüben, werden für diesel-
ben i'si Ter de»

gebammelt. Wurzel des Wasier-

Die Regendoldi?
ähnelt dem Sellerie und ist gleichfalls
höchst gefährlich giftig. Die jinollender
gelben Narzisse l,U.ill'r>(lil») werde»
manchmal für Lauch gehalten und zur
Suppe genommen ? gefährliche Er-
krankungen sind immer die Folge.

Butter aus Privatin i l ch e -
reien. Kleine Farmer sollten sich mit
dem Buttern lieber gar nicht abgeben,

Rassen.

Wallace, unser Gesandter beider Hohe»

Erste, Iva»

Weizen mit Syrup und nirgends
ist das Eis und das Eiswasser so kalt,
als bei uns. Der Engländer schleppt

Er ist von dem Nationalcharakterder U»-

ungefährbeträgt, namentlich

der

Heirathen wollen, d?r schon meh-
rere Frauen hat!" ??Ja, wenn ich je
mals einen Mann wirklich lieb habe»sollte, so wäre mir der Gedanke uner-

theilen zu sollen. Aber Mutter sagte -
Mann h> rathen,

sind jetzt sehr schlechte Zeiten für die ar-
men Leute." Jenes arme Madchen ist sodas rechte pressen für die alten Halun
ken in Utah.

Eapt. Traynor hat Ende vo-
rigen Monats in seinem li', Fuß langen
Boote seine zweite Fahrt nach Europa
von der Norris Bai. N> I, aus ange-
treten.

E ? ll,Re n ssel e r

geschützt.

ein s:hr schlechtes Geschäftsjahr. Schau-
spieler, welche früher?B<l bis ?I die

Eulloni, Randall, Kelleh, und

glanblich sei, welche Unmasse von Post-

verhaftet, Tod war

D i e Fr a u de s Io h n M. C o l-
> lins in New ?>ork hat soeben eine aus
> I4,««X> Stücken bestehende seidene Bett-

- decke beendet ; jedes Stück hat die Größe

- kräst!

' stattgefunden. Poltcr, der

iiier, ritt R. E.,

Dr. Charles Earroll O'D on-

wie die ?Freie Presse" in San Antonio
schreibt, die Ursachen der Geschästsstille

i^st^
gut und »'erden zur vebiing

Das beste volkst hü in l ich e
erhält man auf folgende

nicht nur diese Säule stärker, sondern es

Inhalt der Flasche wird trübe. Neigt
sich das Wetter Besserung, so fängt

In Baltimore starb Ende vor.
u Fneder ikeA.

Eon, die

G^lt^

inittel. und

und die berechtigtsten «'ics^ast^
' Die Arbeiter in den Mid-

vale -

Mce^

Der wurde zerrisse»
e Im Fichtelgebirge bei Ale-

a^me

' hat.

kaut dieses Landes, dessen Geschäft sich

Fuß Länge und MF. Breite F. L.
> und 12 F. Br. und 25 F. L. u»d 12

»ach 2j und I Eents. Dießäh

Deutsche Local - Stachrichten

wieder in Sicht! die Prinz/ssin Wil-

halten.?Gestorben Arau des Pros,
v. Sybel, Professor der Mathematik
Großniaiin, Oberlehrer Dr. Schartmann,
Betcran Aug. Krügerl, Weißbierwirths-
präsident Fritz Hanke. ?GutSbesitzcrMetle
hat der Stadt für das Siechcnhaus l:!5,-
Wl) M. vermacht. Das 50jährige
Dienstjubiläum feierte Geh. Rechnungs-

W>ll- Minge bei Ruß das

Das

A^lhelm^

Äielve das GeHöst des Du-

jetzt I

am

leuchlung an Stelle des bisher ge-

bräuchlichen Gaslichts beschlossen worden.

?Arandfälle: In Süderstapel in Eider-

Mölln drei Gehöfte mit sieben Gebäuden.

Breslau hat das sechste Gymnasium
gebaut. Die Universität zäblt l 481
Studenten und INI Lehrer. Dem ver
storbenen Geh. Rath Göppert wird ein
Denkmal errichtet. Bergschüler L.
Aiidernian» aus Auras erhielt bei eincin

Beuihen von diesem einen so wuchtigen
Hieb aus den Kops, daß er in kurzer Zeit
verstarb. In Gleiwitz ist Oekoiwmie-

! gedrückt. Bö»! Blitze erschlagen wurden i
Feuertvehr Kutscher G. Schwabe in Bres-
lau und E. Ludwig in bei

Im Reg. Bez. Posen sind von N0,280
fälligen Steuerposten 82«>8 dem Exeeu-
tor übertviefen worden, von denen nur

ten.?ls,t)M M. Peterspfennige gingen
neulich nach Rom ab. ?Stellmacher Rie-
del. der l 857 den Brand der Stadt Bo-

und dann zu lebenslänglichem Zuchthaus
begnadigt wurde, ist jetzt, «achtjähri-
ger Gefangenschaft, abermals begnadigt
und entlassen worden. Der l 2jährige
A. Bresch in Tirschtiegel hat sich wegen
einer vom Pflegevater erhaltenen Züchti-
gung erhängt.?Der Bromberger Turn-
verein feierte sein 25jähriges Bestehen. ?

Jn Kolinar in P. ist das Standbild des
Kaisers durch Muthwillen beschädigt
worden. Blitzschläge und Brandfälle
In Trensatz legte ein zündender Blitz-
strahl das Wohngebäude des Mühlenbe-
sitzers Janz in Asche, in Rostarscheivo
das Haus des Stadtdieners B. und in
Lindenburg das Haus des AbbaubesitzersKoebnik und traf zwei Frauen, welche
schwer darnieder liegen. Feuer vernich-
tete in Wydawy bei Bojanowo sechs

fvnd, und in Bielsko bei Birnbaum die
Besitzung des Eigenlhüniers Furchheim.

im Saale- und Unstrutthale lauten gün-
stig.?Die Ehefrau des Fleischermeisters

theilt.

M. gesunden. Die Goldmünzen

Dortmund Karl Socialist.

rigen Mßernte seinen sämmtlichen Päch-

schenkt ?In Düsseldorf der

Einwohnerzahl der Stadt Kassel: über
iiO.WO. Gutsbesitzer H. Pflug aus

'sck'en Geschäfts, sowie die Häuser der
Weber Eichler »nd Müller, in Dippol-
diswalde die Maschinenfabrik des Eduard

gen erlag. Die Feier des IWjährigen
Bestehens der Erziehungsanstalt ?Schne-
pfenthal" in Friedrichsroda ist glänzend
ausgefallen. ?Bei einem großen Brande

Glaser Koch

vorletzt
beträgt im gegenwärtigen Sommerseme-

> ster 521 gegen 4!>7 im verflossenen Win-
ter.?Bei einem heftigen Gewitter in der

! durch Blitzschläge beschädigt und aus dem
Bergwerk bei Großlinden l! Arbeiter ge-

, tödtet. ?Direktor der Realschule inGroß
Umstadt ward der Lehrer an der Real
schule in Offenbach, Dr. Otto Dersch.?

, 112Maschinenfabrikant Ludwig Aleiter in

Vach. .

- 112 Universilätsprofefsor Dr. August v.
- Hauner, Franz Graf v. Reinstein, der

> Geistl. Rath Anton Etzinger, der Geh.
- Ministerialselretär Franz Finsterwalder

i in Zliünchen. Der Rcitersührer Oberst
- Gustav Lertel hat sich i>» München er-

c Friscurgehilfcn" in Rtünchen ist der Per-
i einscassier A. Rudolf mit der Kassee durchgebrannt. Das Magg'sche Gaste Haus in Pasing kaufte der Kürschner Ro

- Hert Haff von München für 5j!),0«X1 M.?z Bei ÄlUterteich ist der kgl. Avrstgehilse

die

- Westerheim nieder. Bon Mell>

, ?Rücksicht auf die öffentliche Wohlfahrt"
r der <'!ustav Austel, Sattler und Emil

> von Wiesbaden verhastet.?Den Zchrilt-

Stifter: I. Werner, G. Schwarz und

s zu Pfarrer A. D.

' 112 Recl'nunqsrath Kappel in Karls-
ruhe. Drei Schwarzkünstler inKarls-

° ruhe, Smdel und Roch feieUcn

lulirte Studenten!»2!>! Hospitanten IZ4.

ihrem Bestehen. ?Die UniversitätHeidel-

i'^^Sl^

verurtheilt.

Dem verstvrb. Pros. Georg Weber ist

Denkstein errichtet worden.? Das Gast-

'S ch m idN^ Ä u
Gut in Freinstein ging um «>4,<AM^lli.
Die 2vjährige Tochter des I. Metzger in

für >«l^«

l fZu Schlverin im Alter von 78 Jah-

derselbe» Stadt 11 Gebäude,

Der Tischlermeister Busch aus PanS-

Eutin ist für an einen

l den.
°

Herr Pollini. Direktor des Stadtthea-
ters Hamburg, bat Herrn Maurice für
1,5M1,«M> Ät. geboten. Maurice ver-
langt jedoch 3,VW,(1()1> M., dürfte aber
schließlich doch das Angebot an

- Rheinfclden beging seine ütijährige Ju-

i Fuldas
' darin cinMrichien. Lehrer Bigger in

! frühere Besitzer in Hamburg das arme
. Thier ganz abgemagert und halbtodt

wird es den,?? gemacht.

Im englische» Nnl«r-
hause legte MundcUa, der Vieepräsident

terricht in England im vori-
gen Jahre gemacht hat. Die Zahl der

Bolksschulen im Jahre 18«,'! betrug

«!7v,lXXi Kinder fllt2,ü<>l> inchr als
1882). Eingeschrieben sind 4,27!i,iXM

Kinder, 84,ni«> »linder mehr als 1882,
aber im Durchschnitt besuchen nur
I27,c»<i<> tiinder die Schule, was indeß.

richt» sind für das Finanzjahr 1884?8 Zaus Lstrl. j,ol«i,l>i7 (515.V80.8Ü5) ver
anschlagt, was verglichen mit dem Etat
pro I8^!1-84 eine Zunahme von Lstrl,

t7 Darstellt. Forlschritle du

Jahren m England und Wales um .'!>»

stiege» sind. Die Zahl der eingeschrie
denen Schüler habe sich von 1,7'>7,,'»8t
in aus 4,842,54!» in 18.8 t ver

Der gewiß sehrselten
Fall einer Kinderlause, bei welcher fün
Generationen vertreten sind, kam am
Juni in Löba» vor. Es waren zugegen
Ur NrOroßmutter, die in ihrem >B7. Lc
bensjahre von Bausen nach Löbau gereij
war ferner, eine Ur Großmutter, zweNr Großväter, zwei Großmütter »nd ei>
Großvater, sowie die Eltern und al
Hauptperson - der Täufling.


